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^ 547. ii (2)
Konkurs - Ausschreibung.

. Bei der k. k. Landest egierunq für Krain ist
>̂ne KonzipistensteUe mit d»m Iahiekgehalle von

^ > fl., und m<c dem Vorrückunqsrechte in den
höheren schalt von 8<w st. etl^dlget

Bewerber um die>e stelle haben ihregehöria
dokmn.ntislen Gesuche, und „isbesond.re auch
^ntet Nachweisllnq der abgelegten praktischen Prü
sung für die politische Geschäftsführung längstenb
^ zum l 5 . September d I . im vorgeschrie
denen Dienstwege bei dem k. k. Landes-Prä'
sidium in Lalbach zu üoetreichen.

Vom k. k. Landes« Präsidium Laidach am
21 August «85«.

Gus tav Graf C h o r i n 5 k y ,
k. k. Statthalter.

s 5^9 2 ( , ) Nr . 145»2
K o n ku r ö » K u n d m a 6) u n g.

Bei dem gemischten Bezirksamte und zugleich
Untersuchungsgerlchte in Cissek, ist die Vorstehers-
Uellc, in der Gehaltsstufe von i l U t t si. C. M .
und mit dem Genusse der freien Wohnung, in
Erledigung gekommen.

äur Wiederbeschung dieser Stelle in der
Zeichneten, und im Falle gradueller Vorrückung
'n der Gehaltsstufe von l t t l w f l wird der Konkurs
Wir der Bewerbungefrist bis Ende l. M . August
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
!>ch über die Befähigung zur politischen Geschäfts
Ehrung , und über jene zur Ausübung deS Rlch
leramtes, so wie über ihre bisherige praktische
^mvendung auszuweisen, und ihre mit der er< i
forderlichen Qualifikations-Tabelle und den nö
")lgen Belegen versehenen Gesuche im Wege der
vorgesetzten Behörde anhcr gelangen zu lassen.

Aglam am 1 August 185«.
Von der k. k. Personalien-LandeseKommission,

Der k. k. Hofrath:
Ernest Freiherr v. K e l l e r s p e r g .

* 6öo. H ( i ) Nr. i/,583

Awiso di Concorso.
,. £ divcnulo vacanlc il proviso! io posto

1 cWuigo cJistrettuale in Kistagtie, cui
' a'iftesso la paga di fiorini trecento cin-

I118»'.-. (38o).
Quelli che desiderassero olvenuto do-

1<anrio produrrc coli*intcrmedi<> delle lor«)
Sllpeiioii(a si no a tuito il l5 Sotlembre p. j
. ' °1 protocollo di questa Luogotencnzy
J3 »oro suppliche corredatc di autentici
|VCunienti, che comprovino la loro eta

8 l studj,e gradiaccademifi siportati presso
ln l' v. Universita austriaca in chirurgia

C °stetricia, gli impieghi fin' ora soste-
j^}1» ^e conosccnza delle linguc italiana,
^'mato-illirico c possibilmcnle dclJa te-
^'Sca, nonchc 1* impuntabilc loro con-
u°lta morale c polilica.

Si avverte, che sarä dala preferenze
U1 candidati che saranno laurati anche i»
^ediciria.

^ a " ' i. r. Luogotenenia.
z«ra io Agosto i856.

6 542^ o (2) Nr V7W7.
« o n k u r s , K u n d m a c h u n g .

Kon!?^ ^^"' ^' k- Salzamte in Tr.est ist die
«"t wacher ein jährlicher G. .

und d? ^ '""bundert dulden, freie Wohnung

zwölf P u , . d " G ^ ' ^ / ^ ' ^ " " ^ " " lährlläx«
die V ^ N c,̂  ^ ^" ' !^cü Fam.l.englird, dat-n
haltsbelra.c ^ / ! . " " ' Kautlonöl.'stuug ,m Gc«
komme.,." " ' "unbeu ist, in Erlcd.gung ge-

" U ^ r ^ f o r d ^ ^!'" " ' s ' " ^" l ien haben ihre
Mörderlichen Nachwrisung über daö

Alter, Rcllqionsl'ek.nntn'ß, S tand , Moral'tät
und korr.kce pol'tlicle Hal tung, die Ktnntn'ß
der deutschen und italienischen Bprache, dann
ül'er die bei Salzamtern erforderlichen Kennt
n sse der Verrechnung und Manipulation deo
Materials, endlich über ihre bisherlge Dienst
eMung v»rschen»n Gesuche im vorgeschriebenen

Dienstweg/ langst»nö bis l5». September l»56
an dle k. k Finanz-Bez»kg.Direktion in Tri.st
^u leiten, und darin zugleich anzugeben, ov und
>n welcvcm Grade sie mit «inem Beamten in
oicsem Finanzgcbiete verwandt oder verschwä«
^ert, und aus welche Art sie die mit diesem
Dienstposten verbundene Kaution zu leisten l „
oer Lage sind.

K. f. ste,er.- illyr.-küstcnl. Finanz« Landes«
Direktion Graz den 18. August »85)6.

Z. 5 4 , . ;, (2) Nr. ,685«

K u n d m a c h u n g

über die Konkurrenz-Verhandlung zur Wiederbe^
schung des erledigten Tabak-Distrikts-Verlages in

R e i f n i z.
Won der k. k. Finanz.Landes-Direktion für

Steiermark, Kärntcn, Krain und Küstenland
wird bekannt gegeben , dasi der k. k. Tadak-Di,
strikts-Verlag in Reifniz im politischen Bezirke
gleichen Namens, im Wege der öffentlichen Kon-
kurrenz mittelst Ueberreichung schriftlicher Offerte
an denjenigen geeignet erkannten Bewerber ver>
liehen werden wird, welcher die geringste Ver.
schlelß-Provision anspricht. Dieser im Markte
Reifniz befindliche Distrikts» Verlag hat das
Material bei dem k. k. Tadak-Magazine zu Lai-
bach, von dem er 8 '/g Meilen entfernt ist, zu
beziehen, und demselben sind der Unter-Verleger
>n Aottschee und 47 Trafikanten zur Fassung zuge-
wiesen. Nach dem Ertragniß Auswelse, welches
das Nersckleiß Ergebniß des Verwaltungsjahres
»85^4 darstellt, und sowohl bei der f. k. Fi-
nanz« Bezirks-Direktion in Neustadt!, als auch
oci dem k. k. St.ueramte in Reifniz, sammt
den näheren Bedingungen und den V»rlagsauS»
laqen eingesehen werden kann, betrug der Ver-
kchr in dem bezelchnrten Zeilraume, 0. i. vom
l . August 185,3 b>6 Ende Jul i »854 an Ta
bak 4773» Pfund, im Gcldwerthe vnn 2627«
Guld.n ^ Kreuzer.

Bezüglich der st^mpelmarkeu ist der Distrikts
Vcrlaq nur als Klemversct'leißer fü» allc Gattun-
qen Stcmpclmarken mit einer l ' / , ^/^tigen Aer
schleiß-Provision aufgestellt, und zur Fassung
dem k. k. Steueramte «n Relfniz zugewiesen.

Der D'strlkls«Verlag zu Reifniz hat aus
s,inem V.lschltiß« Erträgnisse dem zuqetheilte«»
Unttrverleger zu Gcttschec an Gutgewicht vom
ordinär geschnittenen Rauchtabak 2 ' / , ! ^ " ' ^
an Tabak-Vcrschlciß.Prov,sion5^, den Habak
trasikainen aber an Gutgewicht von dem ordi-
när geschnittenen Rauchtabak 2 °^ zu gewähren.

Insbesondere wird noch bemerkt, daß der
neue Dlstrlkls'Verleger die dem U"terv<rleger nach
obiger Nachweisung gebührenden Emoluments aus
ocr eigenen Provision zu bestreiten haben wird,
ohne dafür von dem Gefalle eine Entschädigung
ansprechen zu können. Eine solche Kntschäd"
aung würde dem neuen Verleger nur in dem
Falle gvlcisttt werden, wenn während dessen Vcr
lagöbesorgung durch Grledtgung des zugewiesene»'
Bchulverlagcs sich dle Emulumente deö Llhter»
üv^r den von dem neuen Verlagsbesorgcr ver-
tragsmäßig zu bestreikenden Betrag erhöhen soll
ten; dagegen würde dem neuen Verleger auä
in dem Falle, daß sich aus gleicher Veranlassung
die Emolumente des Unterverlegers vernnnoer,,
sollten, die Vervsi'chtung zum Ersatze d.r Diffe-
renz an daö GcfaU erwachsen. Ueberhaupl w>rr
ein bestimmter Ertrag des Vnlagsgeschäfttö nicht

zug.sichert, und ftnd»t eine wie immcr g»art»te
uachträgllch»'Entscr>adigungsforderung, den ober«
wähnten Fall d.r Prozenten-Nachzahlung ausqe«
nommen, cd.r ein Anspruch auf Echohung der
Provision des Verlegers wahrend der Verlags»
suhrung nicht Stat t .

Ggenstand des Anbotes ist also nur die
Tabcik'Verschleiß Provision des erledlgten Tabak«
Distrikts Verlaaes in Reifniz.

Für diesen Distrikts V«rlaq ist, falls der Er-
steher das Material mcht Zug für Zug bar zu
bezahlen Willens ist, ein stehender Kredit bemes«
sen, welcher durch eine im Baren, oder mit-
:elst öffentlicher KreditSpapicrc, oder mittelst
Hypothek zu leistende Kaution im B<traqe von
l»7tt si. für daK Taoak-Materialc und Geschirre
sicherzustellen ist. Der Summe dieses Kreditö
gleich ist der jcderzeit zu erhaltende, sogenannte
unangreifbare Lager Vorrath. Die Kaution ist noch
vor der Uebernahme des Verlagögeschäftes und
zwar längstens binnen l l Wochen, vom Tage
der dem Ersteher bekannt gegebenen Annahme
seines Offertes, zu leisten. Die Bewerber um
den erledigten Distrikts-Verlag haben lU "/<, der
Kaution als Vadium in dem Bttrage von l l 7 f l . ,
vorläufig bei der k. k. Fmanz-Bezirks-Kasse in
Neustadtl oder bei einem k. k. Steueramte zu
erlegen und die Quittung darüber dem mit dem
»5 kr. Stempel versehenen, zl, versiegelnden Of-
ferte beizuschließen, welches längstens b'ö 30.
September 185« Mittags 12 Uhr, mit dcr
Aufschrift: »Offert für den f. k. Tabak-Distrikts-
Verlag in Relfniz«, bei dem Vorstände der
k. k. Finanz-Vezirks'Direktion in Neustadt! zu
überreichen ist. Das Offert ist nach der dieser
Kundmachung beigefügten Form zu verfassen,
und mit der Nachweisung über den Erlag des
Vadlums, über die Großjährigkeit und tadellose
Sittlichkeit des Bewerbers zu versehen.

Es soll die Verschleißprozente, welche dcr
Offerent anspricht, mit Buchstaben geschrieben
enthalten.

I m Falle der Ersteher diesen Verlagsplah
gegen Zahlung eines bestimmten jährlichen Bl>-
träges an das Gefällc zu üvernehm.n sich ver-
pflichtet, wird bedunaen, daß dieser Paa,tschll?
ling ln monatlichen Raten vorhinein zu »rleg/n
ist, und daß wegen elneS, auck nur mit einer
Monatsrate sich ergebenen Rückstandes, s<lbst
dann, wenn er innerhalb der Dauer d»s Huf»
kündigungstermines fä l l t , dcr 35.llust des Verc
Ichleißplatz.s von Seite dcr Behörde sogleich ver-
hängt werden kann.

Jenen Offerenten, deren Anbot nicht ange«
nommln w, rd , w>rd das Vadium nach geschlos.
sener Konkurrtnz^Verhandlung sogleich zurückge,
stellt, das Rmgtld des Erstehers aber wird ent-
weder bis zum Erläge der Kaution, oder falls
die Materlalbezü'ge aegen Barzahlung stattfinden
sollen, bis zur vollständigen Materlal-Bevorrä-
thigung zurückbehalten.

Offerte, welchen die angeführten Eiqenschaf«
ten mangeln, oder welche unbestimmt lauten,
oder sich auf Anbote anderer Bewerber berufen,
werden nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich von
der t. k. Finanz«Landes«Direktion die Wahl
vorbehalten.

Dle gegenseitige Aufkündigungsfrist wird,
wenn nicht wegen eines Gebrechens die so l̂eiche
Entsetzung vom Verschleißgeschäste einzutreten hat,
auf 3 Monate btst<mmt.

Von der Konkurrenz sind jene Personen aus'
geschlossen, welche nach dem Gesetze zum At>
lchlusse von Verträgen überhaupt unfäh'g sind,
oann zcne, wtlche wegen eines Verbrechens, we«
6".Schleichhandels oder wegen einer, samten
GcfaUsüb.rtrctung überhaupt, oder wegen einer
einfachen Gefällsübcrtretung gegen dle Vorschrif,
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te>, Ul^l den Belk^hr m>t Oe^e..uan0.n del ^

Sta^tSmol lc ipol t ' , dann wege-i ei>ns ^er^cy.nc,

gegen die öff.'ütli^e S ch.rlieit deft Eigenthums
sa ulciq erkannt, odrr wc>,en Uuzuläxgllcl kelt del
VlwrlsMlt tc l von dcr Axkla^e fre'^esprochv
wurden, »ndlich frühere Ber jä leßr r , wclale von
diesem G.scdäste rnts.tzt word.» waren.

Na^trägl isvc, sowie mangelhafte oder den
Antvaa drr Huruck^lssung ei i ts Ruh.qchalt<6
enthaltende Off >te< werden inä>t bevucksicht'g't,

Graz am 2tt August 1«5tt.
F o r m u l a r

eines Of fe r ' s .
I i ^ E"dessiefert>gler erkläre nnck bcreit, den

k. k T^b<ik Distr ikts-Verlag «n Rcifmz ln>r.r
genauer Br0bachtu»g der dießsallo bcst.hendet'
Vor ic tn i f t .n , insbesondere in Beziehung auf die
Erhaltung des vorgeschriebenen Material-Lager«
Vorra lh ts :
i . gegen Bezug einer provision von (mit Buck-

staben) Prozenten von der Summe des Tadak'
Verschleißes;

II. oder gegen Verzichtleistung auf jede Pro-
vision ;

III. oder (ohne 'Anspruch auf cine Provision)
geqen Zahlung eines jahrl. Bitrages (mi t
Buchstaben) an das Gefalle (Unvinl>ri,lck!asi,
PachtschiNli»^) in monatl. R^teu vorhinein
zu übernehmen.
Die in der Konkurreliz»Kundmacbung ange»

ordneten Beilagen und Nachwelsungen sind hier
beigefügt.

N, N am
N. N.

(Oigenhändige Unterschrift
sammt ?lngadc de5 Standes und

Wohnortes.)
V o n A u ß e n :

„Offert zur Erlangung deö Tabak-Distrikts-
Verlages in Reifn<z.«

g. 533. :» (3) a<l Nr. »U544.

L i z i t a t i o n ö - K u n d m a c h u n g

Auf ?lnordnunq der k. k. Finanz-Landes-
Direktion Agram werden die in der Gemeinde
Hjinica und Petrianec, deb Wcrasdiner Komita-
teö gelegenen, zu der F>6kal Herrschaft Nllll^k,
<.lvsn> gehörigen Gründe, a ls:

254 Joch 2 « ! l ü " A.cker
53 >> 1302 l ü " Wiesen und Gatten

und 15 „ 47? l l l " Wems.arten
sammt den darauf b^fixdllchm Wohn- u. Wirth-
schaftsgebauden und den» ganzen vorhandenen
l'ülililik i>l5ll"licll,5 an Vlch und Gcrathlchaften,
in, Wege der am 15. September 185,6 im
Schlosse zu Zinizki ävui Früh 9 Uyr abzu-
haltenden L>z»tatlvn in Pacht überlassen werden.

An Reugeld ist vor der Lizitation 2«« fl
l3. M . bar zu erlegen.

Og werden auch schriftliche Anbote zuge-
lassen, wrlcke al?er längstens b>6 zum letzten
T^ge vor Abhaltung der Liz'tation gehörig ver
siegelt, und nnt dem Reuqeldc belegt, bei d<r
f. k. Finanz-Bezirks-Direktion ln Warasdin
eingebracht werden müssen.

D>e Liz'tationsb^dinsinisse sammt LizitationS-
plan des Pachtobi/ktes können bel sämmtliwen
hierländlgen k k. Finanz-Bez,rks» Dilekt'onen,
dann bei den k k. Finanz Bezirks-D'rektionen
in Lalbacn, Marburg, Graz, Orenburg, Ka-
niscka, Fünfk>rchen, Pesth und Triest, enll'ch
bei dem k. k Domäncnamte in Ülilii>ki ^lvu»
selbst eingesehen werden.

Das schriftliche Offert hat zu lauten:
I<d VndesgefeMgtcr üdn'mhme d«e in der

Gemelnoe V w u a und Petrianec des Waraödiner
Komitates gelegenen, zu der Fiötal - Herrschaft
^ " l l ^ k i <lvul- gehörigen Gründe, a!s ^

254 Joche 2Ul l ü " "ecker,
53 >> I 3 U 2 l m ° Wlesen und Garten

und , 5 » 47? l""l° W.maärteu
^us: 3'<i3 Hoa,c I ^ u <^" ,ammt den darauf be-
findlichen W o h n . u»d NilllX'chastSget'äude« und
den galnen vorhandenen lunclu^ , „5 ! l ül^u5 an
Vieh und Geräthschaftcn auf l 2 Iadre, vom l .
November l85)N b-6 dahln >»n« unter den
kundgemachten Li^tationödedingungen um den
jährlichen Z>ns von . . . . si. . . . kr. ^,n
Äffern) sage! G u l d e n . . . . Kreuzcr

(§. M . lü Paa)l, ul.d IvlN^ße zu: H.ch.lhclt
deü A<lV!'.ü sur die Zuh^llulig b!»scü lNti>^5 ?l>»
d^t.o alö .'l,.geld 2(»U fi. (5. M. bei.

a,t> I»5U
(Sie^tl) (eigenhändige Unt.r-

schlifc o<b Off<rel.ten)
Aaram deu 2. August »y»ütt.

.,. 5iiv. i» l̂ 3) Vir. Üo<:l.
K u l, d ln a ch u n g

Vo«, der t. k. Flnanz-Bezlrro-Dlrekllon
Ntustlidtl wlld hielmil zur K»nnll!lß ^eblachl,
daß, nachdem die am l l . August l»5ti hin
amis aogey l̂lenc ^achtuerslelgelutig dcr W»g
und Bluck<lUllauth- .̂ tauouell Tlejfen und Neu-
slaoil nicht den »ewünichten l^^olg t)at, am 2
September »^5^ um lU Uyr Vor mit tag eim
Nluerliche Pachlvl'lürl^erung des Mlnigni>je0 del
genannten W^g und Bruckenmautt) ^laclonen
bei der gcfeltigten k. k. Fmanz-Bezirrs-Dlreltlol.
vorgenommen werden wird.

Bel dlezer Vetlielgecung wird das Ellragnih
der Weg ° und Blüctenmauth-Station Treffen
um den Fiökalplelb pr. 11uU f l . , und daü (3r-
cragnlß der Weg- und Bnictemnautl) zu Neu«
staotl um den FlSkalpreio von 3l<l?fl unter del.
gleichen, ln den Amtsblättern der lawacher Ze>-
tuug vom l 4 . , l5 . und l«li. Jul i ld5U, Z.
lttU, 1Ul und 1U2 kundgemachten Bedingungen,
fur die Vclroaltungojahrc l^57, l»5l^ und ltt5tt
oder nur für ole VerwaltungSjahre ltt5? und
l«56, oder endlich nur fur das Verwattungs
jähr ltt5? allein zur Pachtung ausgeboten.

Zu dllser neuerlichen Welsteigerung werden
die Pachclustigen Mit dem Beisätze eingeladen,
daß allsaUlge schriftliche, geyörlg gestempelte
Offerte, welche mit den vorgeschriebenen Vadlen
belegt sein müssen, lällgsteuö dlS l . September
l«5U Mittags »2 Uhr bei der k. k. Finanz
Bezirk»-Direktion zu Neustadt! einzubringen
sind, woselbst auch die Pachtbedillgnisse in den
gewöhnlichen Amtsstunden cingcichen werden
können. — Neustadll am 15. August 1856.

Z. 5-äU. ^ (2) ^ Nr. 3U«U.
K u n d m a ch u ll g.

Zur SiHerstellung der Fouz,age sür das kom-
mende Mllllärjahr ltt56^7 für die k. k. Oen-
darmeric-Pscroe in der Station Neustadtl w>co
die OffertSvechandlung hlemit nebst dem Ae-
deuten eröffnet, daß die nm 1U°/<, Vadium dê
legten schrlstllcheu Offerte mit der Bezeichnung
oon )lu^en:

Offert o<s N. N. von N. für die Ueber-
nahme oer Fourage-Liefirung für die Gendarmerie«
Pjelde ln oer Station N.ustadtl, belegt mt
llt"/o Vadlucn pr st. . . . kr. bis 3U
S^ptemoer ltt5U, 41 Uhr Vormittags, v.rstegeil
yierumts einzulangen haben, und daß der Be
oarf ln täglichen 4 Fouragc« Portionen ü '/3
Matzen Haser, 10 Psuno Heu und 3 Psunv
i^treustloy bestehe.

Hiebe« wird bemerkt, daß dcr Hafer trocken,
gesllno und dergestalt rein ^eln müsse, daß bei
«luer Probetrutelung an Staub, Streu uul.
iremoem samenwerk nicht über 2"/^ abfalle«,
uud der n. öster. Mehen weuigsteno 4t!j Pzund
wiege.

Das Heu muß ünuerschlämmr und von guter
Qualität, das Streustroh trocken, 0le Fourage^
Portionen aber vollwichtig sem.

Dle l̂eserungtzlustigen werden eingeladen an
dieser Velhandlung 2t>,l zu nehmen.

H. k. lttezllksamt Neustadtl am It t . August
lultU.

Z 7 5 3 7 7 " ^ " ( 3 ) ^ 3tr7^MU2
Ginc B c z i r k S d i e n c r s s t e l l e

nnt der Iahrcülöhnung von 1W st. kommt bei
dlellm k. k. ^tzlrkbumte zu bezetzen. Die Be
Werber um dlesc Stelle haben ihre, mlt Nach'
w.lsung dcs Gcvurisorteö, Alters, Standes, einer
vollkommen gc>ul,den, kräftigen uud auodauerudeu
.̂!be6vescl)«ffe«>h l̂t, d<,'r Sprach-, Lele ' und
^chreil-keultlnsse, der blöhirigen Dienstleistung,
und .nöt'csondrre clnes ,n jeder Hü.sicht tadel-
loset, LebeilswandelS belegten Gauche bis läng-
stens l5. Splcmdcr l. I . , wo thunllch persönlich
hleramto eillzuvringrn.

K. k. Bezllköamt Weix.lburg zu Sittich am
1U. August 1»5U. >

Z. 53^. n (3) Nr. 2'N»..
LlzttcUiotts - Kunomachlmg. .1

Nachdem bel d̂ r am 24. ̂ ull K»t t b«l
o.m k. k. B.zlrksamte zu Gmkfeld a '̂gesli tte«
i! ;it^tionsV'rh.'ndlu,'g, wegen Hintanqabe dcr
H.rst.llung des, mit dem Erlasse dcr hohen k.
k. Landesregierung vom 12 Hum l. I . , Zahl
. t t l 47 , ,m K.stcobetrage von 5tt7l st 23 kr.
^wiUlgt.n Llitw.rkes am s'uv.fl'.sse, D. ̂ >

V^U—l kein »nt̂ prechcnDes R.sultat erzielt wol̂
n̂ ist, so w>rd ui»ter Festt)altun>< der in oer

tneramlllchen Kundmachung von> 22. Juni lr<5l»/
ci. 2021 , enthaltenen Bestimmungen, an» 3.
Sep tember l^.'iii bei dem obgenannten k k.
^ezilksamte Vormittags von N bis »2 Ul)l
'ne zweite Ausuletun^t'' V»iHandlung abgehal'

ten, zu welcher Unternehmungslustige eingeladen
werden. I

Von dcr k. k. Landesbau-Direktion fH
Krain. Laibach am 17. August l»5s<

Z. 159N. ( l ) Nr. 4793.
E d i k t . ,

Von dem k. k. Landisgerichte iu Laidach «virl!
den Grbcn deö G^org Bauer, gewesenen Gärt-
l,ers zu Lustthal, bekannt gemacht:

Es habe wider sie Frau Antonia Gräsi"
Attems die Klage auf Verjährt-Erklärung dn
Rechte und der auf dem Gute öustthal mtab
^ehaltsoersichcrungsUrkunde ddo. 22. Mai 1 « ^
.ingebracht. >

Den geklagten Grbcn, dcr« n Aufenthalt dem
Gerichte nicht bekannt ist, wurde dcr hierort'g/
Gcrlchtsadvokat Herr Dr. Matthäus Kautscditsct
zu ihrer Vertheidigung als Kurator aufgestellt,
und zur Verhandlung dieser Rechtssache die Tag/
Satzung aus den 24. November l. I . Vormittag!
um 9 Uhr angeordnet, zu welcher die Geklag
ten entweder persönlich, oder durch einen Sach
walter zu erscheinen, oder ihre Nechtsbchelfe den
genannten Kurator an die Hand zu geben habet»
widrigenö die Rechtssache m»t dem Lehtern nacl?
der besteh«?nden Gerichtsordnung ausgeführt ul»l
entschieden werden wird.

Laibach am ltt. August »85«

Z7^59l7^(1)^ Nr. 4855
E d i k t .

Von dem k. k. Landes« als Handelsgericht

,<n Lalbach wird hiemit bekannt gemacht:
ES seien in der Ex.kutionssache des Hern

Josef Burger , durch Herrn Dr . Suppantsch'tscb
wlder Herrn Josef Gedhardt, die Tagsatzungel
zur bewilligten exekutiven F.ilbletung der, den
Herrn Josef Gebhardt g<hörigen Realitäc<n
als : de6 lm stadt>sa>en Grundbuche l,r«^ Konsk
Nr. 7 7 , R<kt. Nr . 795 vorkommenden, in de>
TirnauVttrstadt g»l<genen Hauses sammt Zleg'l
Hütten uno Zugehör, dann der m dem nämllck'tl
Orundduche »uk Mapp.-Nr. 2 2 , 2 3 , l 2 t i u"l
»27 am Volar vorkommenden Gemeinantheill
des «uli Urb. Nr . l!j19 vorkommenden Wies^
terrains in der T l l n a u , dann des Gemeinde
yutweideantheiles p^r Zt^l>>.,lixi<l, Mapp. «3^l
3 , Rekt. Nr. <>U1 ^ , zusammen >m Schätzun^s-
oetrage von 5529 f l . 34 '/4 kr., auf den 2!>
September, 27. Oktober und 24. Novemb<>
l. I . Vormittags um l t t Uhr vor diesem k. k
Landesgerlchte mit dem Anhange bestimmt wor-
oen, daß die Realitäten bei der ersten und z^i«
cen Fellbictu»g6tag,atzung nur um oder über rc"
Vchatzungswerth, del der dritten aber auch u"t«'
demselben hlnt^ngegeben werden, und daß d ^
Schätzungsprotokoll , die Liz,tationsbcdlng»l>^
und die neuesten Glundbuchsertrakte in der dieß'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden kön»e^

K. k. Landes- als Handelsgericht Laibach
am 19. August l t t5U.
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Anno nee«
! Bei diesem k. k. Bezilksamte werden z>"
Durchführung deö Erekutlons-Veifahrens "̂
lÄlundentlastungü-Rückständcn in Folge Gew'^
qung des hohen Mlnlücriums deb Inner« t>c>0.
30. Juni l. I . , Z. 1UU02, zwei Tagsch"'""
auf die Dauer von zwei Monaten gê cn "
Taggeld vo» vicrzia Kreuzer sogleich aufgenomme^

K k. Mznksamt Gurkseld am 2U. "ug"'
! !«56. .


